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Ein New Yorker Rechtsanwalt
mußte für verschiedene Reparaturen

in seinem Haus einen Installateur

kommen lassen. Nach
getaner Arbeit stellte der Handwerker

seine Rechnung auf: zu einem
Stundenlohn von 50 Dollar. Der
Anwalt war empört: «Hören Sie,
was zuviel ist, ist zuviel. Ich als
Anwalt verdiene keine 50 Dollar
in der Stunde.» Der Installateur
lachte: «Ich auch nicht, solange
ich noch als Rechtsanwalt gearbeitet

habe ...»
*

Der britische Aerzteverband gab in
einer Broschüre den Ehefrauen
ironische Ratschläge, um möglichst
schnell Witwe zu werden. Die
Mediziner versichern, daß die Frauen
dazu weder Gift noch Dolch brauchen

- es genügt, den Ehemann
überall im Auto herumzukutschie-
ren, ihn unermüdlich zu füttern,
ihm jede Gartenarbeit abzunehmen,
seine Hilfe im Haushalt abzulehnen

und ihn immer wieder mit
Zigaretten und Alkohol zu versorgen.

*
Für den Londoner Fußballschiedsrichter

Keith Walker wuchs sich
die Elfmeterfrage zu einem
Mietproblem aus. Nachdem er in zwei
Spielen dem Klub des Vermieters
je einen Strafstoß versagt hatte,
erhielt er die Kündigung.

Ein britisches Wirtschaftsblatt
brachte in einem Artikel folgende
politische Definition: «Ein
rückständiges Land ist ein Land, das
rückständiger ist als die anderen
rückständigen Länder. Ein
unterentwickeltes Land ist ein rückständiges

Land, das zu stolz ist, um
seine Rückständigkeit zuzugeben,
aber nicht so stolz, daß es auf Hilfe
verzichten würde. Ein strategisch
wichtiges Land ist ein unterentwik-
keltes Land, das zu stolz ist, um
Hilfe zu erbitten, aber nicht so
stolz, daß es auf Erpressungen
verzichten würde.» TR
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